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Aus dem Stadtrat

Im öffentlichen Teil der 27. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lau-
ter-Bernsbach am 14.04.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss SR-2022/016
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, die Planung für 
den „Wanderparkplatz Bärenrundweg“, Stand Februar 2022, des Pla-
nungsbüros Peter Schwengfelder zu bestätigen und die öffentliche 
Ausschreibung der notwendigen Bauleistungen durchzuführen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 15/0/0

Beschluss SR-2022/017
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, die beantragte 
öffentliche Widmung einer Teilfläche des Flurstückes 110/9 der Ge-
markung Bernsbach nicht durchzuführen, sondern die Eigentümer des 
Weges bei einer möglichen Sanierung der Zuwegung zur Heimatstube 
durch einen Zuschuss zu unterstützen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 14/0/1

Beschluss SR-2022/018
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, zum Antrag auf 
Vorbescheid „Anbau an das vorhandene Wohngebäude“ auf dem 
Flurstück 1060 (Hugo-Ament-Straße 50) der Gemarkung Bernsbach, 
vorbehaltlich des Nachweises der gesicherten Erschließung, das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 15/0/0

Beschluss SR-2022/019
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, zum Antrag auf 
Baugenehmigung „Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit  
23 Seniorenwohnungen, einer Intensivpflege für 9 Personen sowie 
einem Imbiss mit Straßenverkauf; Neubau von 36 PKW-Stellplätzen, 
Tektur Souterrain Intensivpflege“ auf dem Flurstück 339/1 (Straße der 
Einheit 7) der Gemarkung Bernsbach, vorbehaltlich des Nachweises 
der gesicherten Erschließung, das gemeindliche Einvernehmen zu er-
teilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 15/0/0

Beschluss SR-2022/020
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, einem Antrag auf 
Kauf einer Teilfläche des Flurstücks 605/1 der Gemarkung Lauter mit 
einer Größe von ca. 23 m² stattzugeben.	
Ja/Nein/Enthaltungen/befangen:	 14/0/0/1

Beschluss SR-2022/021
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, folgende Bewer-
bungskriterien für den Verkauf eines Teils des Flurstücks 605/1 der 
Gemarkung Lauter aufzustellen:
-	 Bauverpflichtung mit Fertigstellung innerhalb von 4 Jahren,
	 ansonsten Rückabwicklung Kaufvertrag
-	 Verkauf mindestens zum Verkehrswert
-	 Verkauf an den Meistbietenden
Ja/Nein/Enthaltungen:	 12/1/2

100 Jahre Turm auf der Morgenleithe –  
04. Juni 2022

Wanderung zur Morgenleithe mit der Wandergruppe des EZV Lauter 
(voraussichtlich 08:30 Uhr ab Ecke Röderstraße – Forststraße)

		  Programm auf der Morgenleithe – Beginn 10:00 Uhr
	 •	Turmblasen
	 •	Grußworte
	 •	Unterhaltung mit den Original Erzgebirgsmusikanten und  
		  De Haamitmaad
	 •	Die Gruppen des EZV Lauter stellen sich vor
		  (Klöppeln, Schnitzen, Spankorbmacher)

Auch den Kindern wird es nicht langweilig werden. Für Speis & Trank 
ist natürlich gesorgt!

NACHRUF
Wir nehmen Abschied 

und trauern um unseren 
ehemaligen Gemeinderat

Herrn Henrik Dorschner
der am 25. April 2022  

im Alter von 64 Jahren verstorben ist.  
Er war von 2004 bis 2009 Mitglied im  

Gemeinderat Bernsbach und engagierte  
sich in diesem Ehrenamt für den Ort,  
seine Einwohner und insbesondere  

für den Turnverein 1864 Bernsbach e.V..  
Sein Rat und seine Meinung wurden in den 

kommunalen Gremien stets geschätzt.  
Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen  

und verantwortungsvollen Mitstreiter  
um das kommunale Wohl.

Unser tiefes Mitgefühl  
gilt seinen Angehörigen.

Wir verabschieden uns in Respekt  
und Dankbarkeit und werden ihm stets  

ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister Thomas Kunzmann
im Namen des Stadtrates  
und der Stadtverwaltung

der Stadt Lauter-Bernsbach
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Beschluss SR-2022/022
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, dem Verkauf des 
Erbbaurechts auf dem Flurstück 1136/1 der Gemarkung Lauter sowie 
der Belastung des Erbbaurechts zuzustimmen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 15/0/0

Im öffentlichen Teil der 23. Sitzung des Technischen Ausschus-
ses der Stadt Lauter-Bernsbach am 26.04.2022 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Der Beschluss TA-2022/012
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Anbau Wohnhaus“ auf dem  
Flst. 1070 (Auer Straße 105) der Gemarkung Bernsbach das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/0/0

Beschluss TA-2022/013
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Anbau Balkone 2-geschossig“ auf 
dem Flurstück 720 (Thälmannstraße 23) der Gemarkung Bernsbach 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/0/0

Beschluss TA-2022/014
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Errichtung Carport inkl. PV- 
Anlage“ auf dem Flurstück 438/21 der Gemarkung Bernsbach das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/0/0

Beschluss TA-2022/015
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Anbau Wintergarten im KG und EG 
mit Balkon im DG, verbunden mit Umbau Garage und Aufstockung“ 
auf dem Flst. 1078/6 (Gehringsberg 12) der Gemarkung Lauter das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/0/0

Beschluss TA-2022/016
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, den Entwicklungszielen der zukünftigen 

LEADER-Region Westerzgebirge mit Stand vom 08.04.2022, erarbei-
tet von den regionalen Akteuren, gemäß Anlage zur Beschlussvorlage 
BV-22/031-01 zuzustimmen.	
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/0/0

Im öffentlichen Teil der 21. Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses der Stadt Lauter-Bernsbach am 27.04.2022 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss VA-2022/007
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, den Entwicklungszielen der zukünftigen 
LEADER-Region Westerzgebirge mit Stand vom 08.04.2022, erarbei-
tet von den regionalen Akteuren, gemäß Anlage zur Beschlussvorlage 
BV-22/031-02 zuzustimmen.	
Ja/Nein/Enthaltungen: 	 10/0/0

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss VA-2022/008
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
Forderungen aus einer Nachzahlung zur Gewerbesteuer 2019 in Höhe 
von insgesamt EUR 8.673,65 zinslos bis zum 31.10.2022 zu stunden. 
Ja/Nein/Enthaltungen: 	 9/0/1

Beschluss VA-2022/009
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
Forderungen aus Gewerbesteuer 2020 in Höhe von insgesamt EUR 
4.856,65 zzgl. EUR 373,00 Stundungszinsen bis zum 25.09.2022 zu 
stunden. 
Ja/Nein/Enthaltungen: 	 8/0/2

Beschluss VA-2022/010
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
Forderungen in Höhe von insgesamt EUR 7.063,20 inkl. EUR 120,00 
Zinsen bis zum 31.12.2022 zu stunden.
Ja/Nein/Enthaltungen: 	 7/0/3

Hinweis:
Sachverhalte, Begründungen sowie Anlagen zu den jeweiligen öffent-
lichen Beschlüssen können in der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, 
VG I - Rathausstraße 11, Zi. 09, eingesehen werden.



Mai 2022Seite 4  Mitteilungsblatt der Stadt Lauter-Bernsbach

Informationen aus dem Rathaus

Voraussichtliche Sitzungstermine

Beginn der Sitzung jeweils 19.00 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 16.06.2022, Aula
Hugo-Ament-Grundschule

Technischer Ausschuss
Dienstag, 28.06.2022, Ratssaal
Hermann-Uhlig-Platz 1

Verwaltungsausschuss
Mittwoch, 29.06.2022, Ratssaal
Hermann-Uhlig-Platz 1

Entsorgungskalender für den Monat Juni 2022

OT Bernsbach und Oberpfannenstiel
Bioabfall: 		 wöchentlich Montag und
		  am Dienstag, dem 07.06. 
Gelbe Tonne:	 am Dienstag, dem 14. und 28.
Restabfälle: 	 am Donnerstag, dem 02., 16. und 30. 
Papiertonne:	 am Dienstag, dem 14.

Gelbe Tonne im OT Oberpfannenstiel
am Montag, dem 13. und 27. 

OT Lauter
Bioabfall: 		 wöchentlich Montag und
		  am Dienstag, dem 07.06.
Gelbe Tonne:   	 am Montag, dem 13. und 27. 
Restabfälle:	 am Freitag, dem 03. und 17. 
Papiertonne:	 am Mittwoch, dem 15.

Eröffnung der Badesaison 
unserer städtischen Schwimmbäder

Am Samstag, den 04.06.2022 um 10.00 Uhr wird die Badesaison in 
den städtischen Freibädern eröffnet. Die Öffnungszeiten sind täglich 
von 10.00 bis 20.00 Uhr. Analog der Verfahrensweise der anderen 
Freibäder gelten die Öffnungszeiten für entsprechendes Badewetter, 
bei Schlechtwetter gelten – wie auch in anderen Bädern-witterungs-
bedingte Einschränkungen.

Eintrittspreise:
Eintritt für Erwachsene	 3,00 €
Eintritt für Kinder (bis 16 Jahre) 	 1,00 €
sowie Schüler u. Studenten (mit Vorlage Schüler-/Studentenausweis)
Zehner-Eintrittskarte für Erwachsene	 25,00 €
Zehner-Eintrittskarte für Kinder bis (16 Jahre)	 7,50 €
(mit Vorlage Schüler-/Studentenausweis)
Familienkarte (2 Erwachsene u. zugeh. Kinder)	 7,00 €
Kurzzeitkarte (10-12 Uhr oder 18-20 Uhr)	 2,50 €

Ausschreibung eines Baugrundstücks 
im OT Lauter

Die Stadt Lauter-Bernsbach schreibt folgendes Grundstück 
zum Verkauf aus:

Flurstück 605/1, Gemarkung Lauter, Fläche ca. 750 m²

Das zur Veräußerung stehende Grundstück wurde ehemals als Park/
Spielplatz genutzt und befindet sich an der Dietrich-Bonhoeffer- 
Straße in unmittelbarer Nähe zur Bushaltestelle an der Sachsenstraße 
(B 101).
Das Grundstück hat eine leichte Hanglage und ist über die öffentliche 
Straße verkehrs- und medientechnisch erschlossen. Am südöstlichen 
Grundstücksrand befindet sich eine Abwasserleitung zum Nachbar-
grundstück, die grundbücherlich gesichert ist. Über das Grundstück 
verlaufen 2 Energiefreileitungen, die im Bedarfsfall zur Schaffung von 
Baufreiheit von der Mitnetz Strom GmbH umverlegt werden. An der 
Grenze zur D.-Bonhoeffer-Straße befindet sich auf dem Flurstück ein 
Stahlgittermast und eine dort angebundene Energiefreileitung parallel 
zum Fußweg.
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich. Eine Bebauung richtet 
sich nach § 34 BauGB.

Besonderheit: 	Das Grundstück ist mit einem Wohngebäude zu be-
bauen, die Aufnahme der Nutzung hat innerhalb eines 
Zeitraums von 4 Jahren (nach Abschluss des Kauf-
vertrags) zu erfolgen.

 
Kaufpreis:	 Der Verkauf erfolgt freibleibend zum höchsten Gebot.    
	 Mindestgebot: 29.300 €  

gemäß Wertermittlungsgutachten
	 zusätzlich entstehen noch Vermessungs-  

und weitere Nebenkosten

Angebotsfrist:	 Abgabe bis zum 
08.07.2022

Angebot bitte in einem geschlos-
senen Umschlag mit der Auf-
schrift „Ausschreibung Grund-
stück 605/1, Gemarkung Lauter“ 
an folgende Anschrift senden:

Stadtverwaltung 
Lauter-Bernsbach
Bau- und Liegenschaftsamt
Rathausstraße 11
08315 Lauter-Bernsbach

Weitere Informationen: 
Ein entsprechender Finanzierungsnachweis ist vom Interessenten auf 
Anforderung nachzureichen. 
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der 
Ausschreibung nicht ab. 
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Eine Verpflichtung, dem höchsten oder irgendeinem Gebot den Zu-
schlag zu erteilen, besteht nicht. Nachverhandlungen mit den Bietern 
sind möglich. 
Es können auch nicht frist- oder formgerechte Angebote berücksich-
tigt werden.
Die endgültige Zuschlagserteilung erfolgt durch einen Beschluss des 
Stadtrates. 
Aus diesem Verfahren, insbesondere aus der Nichtberücksichtigung 
von Angeboten, können keine Ansprüche der Bieter abgeleitet werden.
Alle tatsächlichen und rechtlichen Angaben in diesem Kurzexposé 
sind mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt worden, gleich-
wohl kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit keine Gewähr über-
nommen werden. 
Mit der Abgabe eines Kaufpreisangebotes bestätigt der Bieter die 
Kenntnis dieser Informationen.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere Ansprechpartner 
unter Telefon 03771 703112 oder 703117.

Hoheitentreffen

Glück Auf, ihr Lieben. 
Ein wundervolles, aufregendes und tolles Wochenende in Südtirol 
liegt hinter mir. Es war meine erste offizielle große Veranstaltung, an 
der ich teilnehmen durfte. Das königliche Festival zum Apfelblütenfest 
in Natz-Schabs, Südtirol. 

Beim Blütenball hatte ich die Möglichkeit, mich, meine Stadt Lauter-
Bernsbach und das Erzgebirge vorzustellen. Sehr beliebt war mein 
Mitbringsel, der „Vugelbeertroppn“. Er öffnete Türen und Tore zu neu-
en Bekanntschaften und schönen Unterhaltungen. 

Herzliche Glückwünsche

OT Bernsbach und Oberpfannenstiel

07.06. 	 Brigitte Grüllich 	 80 Jahre
07.06. 	 Magda Lang 	 98 Jahre
10.06. 	 Wolfgang Weigel 	 75 Jahre
11.06. 	 Brunhilde Großer 	 85 Jahre
12.06. 	 Reiner Bergner 	 85 Jahre
17.06. 	 Margarete Dost 	 85 Jahre
17.06. 	 Brunhilde Heyber 	 90 Jahre
22.06. 	 Lisa Ullmann 	 90 Jahre
25.06. 	 Maria Bätge 	 80 Jahre
28.06. 	 Inge Gruner 	 80 Jahre

Ehejubiläum

02.06.	 Stefan und Marietta Voigt 	 50 Jahre
03.06.	 Erich und Karla Seifert 	 50 Jahre
08.06.	 Dietrich und Brigitte Schneider 	 65 Jahre

OT Lauter

05.06. 	 Edith Lauckner 	 85 Jahre
07.06. 	 Ingrid Jähn 	 80 Jahre
09.06. 	 Ursula Meinhold 	 80 Jahre
10.06. 	 Heinz Weiß 	 93 Jahre
16.06. 	 Elfriede Weigel 	 92 Jahre
16.06. 	 Liesbeth Winkler 	 93 Jahre
19.06. 	 Sonja Schneider 	 75 Jahre
19.06. 	 Annerose Steinbach 	 80 Jahre
20.06. 	 Christa Georgi 	 93 Jahre
28.06. 	 Horst Rau 	 92 Jahre

Ehejubiläum

03.06.	 Dieter und Veronika Loitz	 50 Jahre
16.06.	 Wolfgang und Heidemarie Haferkorn 	 60 Jahre
16.06.	 Günter und Christine Schmidt 	 60 Jahre
17.06.	 Wolfgang und Elisabeth Grunert 	 50 Jahre

Das große Fest am 
Sonntag begann mit 
einer Autogramm-
meile, wo ich vielen 
Menschen von unse-
rer schönen Heimat 
erzählen konnte. Der 
Abschluss war der 
Festumzug, der leider 
etwas ins Wasser fiel 
aber wir haben uns 
dadurch nicht entmu-
tigen lassen und sind 
mit einem Lächeln bei 
strömenden Regen 
durchs Dorf gelaufen. 

Es war ein unvergessliches Wochenende mit vielen neuen Bekannt-
schaften, lieben Menschen, wunderschöner Landschaft und ganz viel 
Freude. 

Ich bin sehr froh, dass 
ich das alles erleben 
darf und bin stolz die 
25. Lauterer Vugel-
beerkönigin sein zu 
dürfen. 

Herzlichst Sandra
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Tourismus-Zweckverband Spiegelwald

Willkommen zur  
Spiegelwaldkirmes 2022

Der Spiegelwald ist für viele Ausflügler zu Pfingsten eine feste Adres-
se. Nach zweijähriger Pause freuen sich die Gäste wieder gemeinsam 
feiern zu dürfen.
Doch längst sind es nicht nur die Bewohner der umliegenden Orte, die 
auf den Hausberg pilgern. Die Spiegelwaldkirmes ist im überregio-
nalen Veranstaltungskalender ein Höhepunkt 2022 wird es wieder zu 
Pfingsten ein buntes Programm für Jung und Alt geben.
An allen drei Tagen erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm. Neben böhmischer Blasmusik und Akkordeonklängen der 
fröhlichen Harmonikaspatzen gibt es u. a. Unterhaltung mit dem Erz-
gebirgsensemble und den Original Erzgebirgsmusikanten e. V. aus 
Lauter.
Am Pfingstmontag, 10 Uhr, wird zum ökumenischen Waldgottes-
dienst der Spiegelwaldgemeinden eingeladen. Alle kleinen Besucher 
der Spiegelwaldkirmes erwarten Hüpfburgen und Bastelangebote.
Kommen Sie auf den Spiegelwald und freuen Sie sich auf drei erleb-
nisreiche Tage. Der Eintritt am gesamten Pfingstwochenende ist frei.

Programm Spiegelwaldkirmes

Samstag, 4. Juni 2022
	14.00 – 16.00 Uhr	 Die fidelen Jungs 
		  aus Crandorf spielen auf

Sonntag, 5. Juni 2022
	11.00 – 14.00 Uhr 	 Unterhaltung mit orig. böhmischer Blasmusik 
		  der Kapelle Doubravanka
	 ab 11.00 Uhr	 Kinderjahrmarkt mit Spiel, Spaß und Kreativ
	15.00 – 17.00 Uhr	 „Musik liegt in der Luft“, 
		  ein unterhaltsamer Mix aus dem Erzgebirge 
		  mit dem Erzgebirgsensemble Aue
	 bis 18 Uhr	 Unterhaltung mit TM Events aus Annaberg

Montag, 6. Juni 2022
	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Waldgottesdienst
	 ab 11.00 Uhr	 Unterhaltungsmusik
	 ab 11.00 Uhr	 Kinderjahrmarkt mit Spiel, Spaß und Kreativ
	11.30 – 14.00 Uhr	 „Original Erzgebirgsmusikanten“ e. V. aus Lauter
	15.00 – 17.00 Uhr	 Die fröhlichen Harmonikaspatzen
	 bis 18 Uhr		 Festausklang mit TM Events aus Annaberg

Sonntag und Montag Hüpfburg, Bastelstraße

Für Speisen und Getränke im Außenbereich sorgt bestens MCL 
Events.
Crepes mit süßem oder herzhaftem Belag, Honigprodukte, Käse, 
Wurstwaren, Honig, Trockenfrüchte, Kekse, Marmeladen, Bier, Süß-
waren, Kräuterspezialitäten

Änderungen vorbehalten

Spiegelwald erwartet Ausflügler zum Männertag

Schon längst ist der Männertag vielerorts ein Familientag. Viele Väter 
genießen diesen freien Tag und freuen sich auf einen gemeinsamen 
Ausflug mit der ganzen Familie. Der Spiegelwald ist für einen solchen 
Familienausflug ein ideales Ziel.
Zum diesjährigen Männertag am 26. Mai 2022 werden am König- 
Albert-Turm wieder viele Wanderer und Radfahrer erwartet.
Bei hoffentlich bestem Frühlingswetter können Gäste es sich in freier 
Natur richtig gut gehen lassen.
Für die gastronomische Versorgung ist bestens gesorgt. Wer möch-
te, kann den Aussichtsturm oder die neue Sonderschau „Faszination 
Modellbau“ besuchen.
Im Zeitraum vom 12.05. bis 09.06.2022 zeigt der Club der „Modell-
baufreunde Erzgebirge“ eine Auswahl verschiedenster Modelle.
Unter anderem werden Modelleisenbahnen in verschiedenen Spur-
weiten, diverses Modellbahnzubehör, Fahrzeuge aus Lego-Technik 
und RC –Fahrzeuge präsentiert. Kommen Sie vorbei und bestaunen 
die filigranen Arbeiten der Jungs. Vielleicht wird ja bei dem ein oder 
anderen das „Kind im Manne“ erweckt und man bekommt Lust selbst 
so etwas zu basteln.

Wanderung mit „Mönch Michael“

Zur nächsten Themenwanderung lädt der Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald am 11. Juni 2022, um 14 Uhr ein. Der Weg führt ins his-
torische Klostergelände, wo Mönch Michael jede Menge Spannendes 
zu berichten weiß.
Um Anmeldung bis 9. Juni 2022 unter 03774 640744 bzw. 
post@spiegelwald.de wird gebeten.
Kosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder (ab 6 Jahre) 2,50 €

Programm 34. Klosterfest 2022

Freitag 24. Juni 2022
	 20.00 Uhr	 Party mit dem Faschingsverein „Klosterbrüder  
		  eilt herbei – zur Faschingssause auf Hawaii“
		  Einlass ab 19.00 Uhr
		  Eintritt: 12,50 € VVK; 15,00 € Abendkasse
		  Veranstalter: Faschingsverein Beierfeld e. V.

Samstag, 25. Juni 2022
	 13.00 Uhr 	 Stellen am Feuerwehrdepot Grünhain  
		  für den Einzug ins Klostergelände
	 13.30 Uhr 	 Einzug zur Eröffnung des Klosterfestes 
		  mit den Fidelen Jungs
	 14.00 Uhr 	 Begrüßung zur öffentlichen Ratssitzung 
		  zusammen mit Vertretern der Partnerstädte 	
		  Scheinfeld und Trebívlice und Vereinen der 	
		  Stadt mit musikalischer Umrahmung 
		  der Original Grünhainer Jagdhornbläser
	16.00 – 18.00 Uhr	 Böhmische Blasmusik mit 
		  Kapelle Vinsovanka aus Prag
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	 20.00 Uhr 	 Klosterparty mit Rock@
	gegen 22.30 Uhr 	 Feuerwerk

Sonntag, 26. Juni 2022
	 10.00 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst 
		  mit Kirchenchören und Posaunen
	 11.00 Uhr 	 Frühschoppen anschl. Mittagessen im Kloster
	11.30 – 13.30 Uhr 	 Original Erzgebirgsmusikanten aus Lauter
	 14.30 Uhr 	 Programm der Hortkinder – Leben wie zu 	
		  Ritterszeiten danach Funkengarde des  
		  Faschingsvereins
	 15.00 Uhr 	 Sommermusik der Grundschule
	16.00 – 18.00 Uhr 	 Zeitlos schöne Songs mit Andreas Geffarth

Eintritt am Sonnabend und Sonntag frei!

Schulnachrichten

Die Mathematikolympiade 2022 Stufe 2 – 
Kopfarbeit war gefragt!

Am Mittwoch, dem 2. März 2022 nahmen vier Schüler unserer Grund-
schule an der zweiten Stufe der Mathematikolympiade teil. Die jungen 
Mathe-Asse der dritten und vierten Klassen konnten sich bereits im 
Januar im Rahmen der 1. Stufe zu diesem Mathematikwettbewerb 
durch das Erreichen einer entsprechenden Punktzahl an unserer 
Grundschule qualifizieren. Als die Bestplatzierten ihrer Klassenstufen 
durfte Benedikt Dabronz Klasse 4c, Ida Lang 3a, Pauline Krauß 3a und 
Lina Goral 3a unsere Grundschule bei diesem wichtigen Knobelwett-
streit vertreten.
Für die kniffligen Aufgaben hatten die Mädchen und Jungen eine Stun-
de Zeit. Dabei kam es nicht nur auf den sicheren Umgang mit Zahlen 
an, sondern auch auf die Fähigkeit, „um die Ecke“ denken zu können 
und die Kenntnis über logische Zusammenhänge anzuwenden. 
Besonders erfolgreich waren die Mädchen der Klasse 3. Ida Lang er-
reichte mit einer soliden Leistung den 1. Platz. Pauline Krauß belegte 
den 2. Platz und Lina Goral sicherte sich den 3. Platz. Benedikt Da-
bronz löste ebenfalls seine Aufgaben mit Bravur und erreichte einen 
guten 5. Platz. 
Alle Sieger sowie Platzierten erhielten eine Urkunde und bekamen 
einen Sachpreis überreicht.

Herzlichen Glückwunsch!

Cathrin Holzhey
Schulleiterin

Unvergesslich!

Wir Kinder der Klasse 4c wollten unsere Abschlussfahrt eigentlich im 
Naturschutzzentrum Erzgebirge verbringen.
Aufgrund der ukrainischen Flüchtlinge, welche dort aufgenommen 
wurden, mussten wir schnell etwas Anderes finden.

Unsere Lehrerin Frau Wehrmann schaffte es innerhalb kürzester Zeit, 
eine wunderschöne Abschlussfahrt in Wurzelrudis Hostel zu planen. 
Wir starteten am Mittwoch mit einer gemeinsamen Busfahrt. Alle wa-
ren sehr aufgeregt und freuten sich auf die kommenden 3 Tage. Wir 
bezogen unsere Zimmer und erkundeten die Gegend. Schöne Wande-
rungen, gemeinsame Zeit auf dem Spielplatz und Sommerrodelbahn 
fahren, folgten bei wunderschönem Wetter. Das Essen im Hostel war 
super lecker. Die erste Nacht war ganz schön aufregend. Es dauerte 
lange, bis alle eingeschlafen waren. Am zweiten Tag waren wir ge-
meinsam Minigolf spielen. Die Sieger bekamen sogar eine Medaille. 
Für mich war das Highlight des Tages das abendliche Lagerfeuer mit 
Stockbrot und den „Kokeleien“. Wir Kinder haben sehr viel gelacht. Da 
alle ziemlich müde waren, kamen wir in der zweiten Nacht besser zur 
Ruhe, zur Freude unserer Begleiter. Am Freitag hieß es dann Abschied 
nehmen. Gerne wären wir noch länger geblieben. Wir bedanken uns 
von Herzen bei unserer Lehrerin Frau Wehrmann und den Eltern, wel-
che geholfen haben, diese Abschlussfahrt für uns so unvergesslich 
zu gestalten.

Samuel Lange 4c

Am gesamten Wochenende:
Schnitzausstellung im Fuchsturm, Vorführung Klöppel- u. Schnitz-
kunst. Streichelzoo, Ritterspiele, Kräuterweib, altes Handwerk, Wikin-
gerlager, Kinderfest am Sonntag, Schauangeln am Klosterteich dazu 
Räucherofen, Alpakastand, Bastelstraße
Für Speisen, Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Änderungen 
vorbehalten
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Erfolgreiche Schwimmer an unserer Grundschule

Am Mittwoch, dem 4.5.2022 war es endlich soweit. Sechs Kinder 
unserer 2. Klassen starteten nach Schwarzenberg ins Sonnenbad, 
um am Schwimmwettkampf der Grundschulen aus der Region Aue-
Schwarzenberg teilzunehmen.

Florentine Grunert, Lara Pohl, Mona Weiß, Emil Stoll, Timo Zille und 
Aaron Klose traten als Mannschaft gegen acht andere Schulen in vier 
verschiedenen Wettbewerben an. Sie zeigten, dass sie nicht nur pri-
ma Brustschwimmen können, sondern auch beim Tauchen, Rücken-
schwimmen und beim Schwimmen über 50 m sehr gut sind. 

In drei Wettbewerben siegten unsere tollen Schwimmer der Hugo-
Ament-Grundschule und einmal belegten sie den 2. Platz. Das reichte 
am Ende zu einem souveränen Gesamtsieg. Damit qualifizierten sich 
die Jungen und Mädchen gleichzeitig auch für die nächste Stufe der 
Schulschwimmmeisterschaften. Alle waren mächtig stolz und freuten 
sich sehr über die Goldmedaille. 

Herzlichen Glückwunsch! 

T. Konopka
Schwimmlehrerin

Die Erfolgreichsten unserer Grundschule:

Die 5 besten Teilnehmer der Klasse 4 unserer Schule waren:

1.	Hanna Teuber	 96,25 Punkte	 4b	 3. Preis
2.	Anna Helena Stolarczyk	 93,00 Punkte	 4c	 3. Preis
3.	Samuel Sascha Lange	 92,50 Punkte	 4c	 3. Preis
4.	Theo Fuhrmann	 90,00 Punkte	 4b
5.	Jannik Thiele	 87,50 Punkte	 4a

Die 5 besten Teilnehmer der Klasse 3 unserer Schule waren:

1.	Levi Lange	  102,50 Punkte	 3c	 1. Preis
2.	Ida Lang	 72,50 Punkte	 3a
3.	Lina Goral	 68,50 Punkte	 3a
4.	Max Georgi	 60,00 Punkte	 3c
5.	Luan Günther	 55,00 Punkte	 3a

Herzlichen Glückwunsch!

Der Schüler Levi Lange 
aus der Klasse 3c kann 
sich außerdem über ein 
T-Shirt freuen. 
Er hat den weitesten 
„Känguru-Sprung“ ge-
macht. Das bedeutet: 
Levi hat die größte An-
zahl von aufeinander 
folgenden richtigen Ant-
worten gegeben. Was 
für eine tolle Leistung!

Holzhey
Schulleiterin

Känguru-Wettbewerb der Mathematik 2022 

Am 17. März 2022 beteiligten sich alle Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 3 und 4 unserer Grundschule am „28. Känguru-Wettbe-
werb“. Nach langer Pause wurde dies durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Fördervereins möglich.
Viele recht verschiedene Aufgaben und dazwischen Aufgaben zum 
Knobeln aus allen mathematischen Bereichen waren in fast zwei Un-
terrichtsstunden zu lösen.
Die diesjährigen Wettbewerbsteilnehmer (685.000 Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 3 bis 13) kamen aus über 9400 Schulen in ganz 
Deutschland. Jeder Teilnehmer erhielt eine Würfelschlange, eine Ur-
kunde und eine Broschüre „Mathe mit Känguru 2022“. 
Unsere Preisträger wurden mit anspruchsvollen Strategiespielen, Bü-
chern oder anderen kleinen Spielen prämiert. 
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Kirchliche Nachrichten

Die Ev.-Freikirchliche Gemeinde Aue-Lauter
informiert:

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen ein:

Gottesdienst:		  5.6.	 Pfingsten, Beginn 9.30 Uhr
			   12.6.	 Beginn 15.00 Uhr
			   19.6.	 Beginn 9.30 Uhr
			   26.6.	 mit Abendmahl, Beginn 9.30 Uhr
Lobpreisabend:		  11.6.	 Beginn 19.30 Uhr
Frauenfrühstück:		 25.6.	 Beginn 9.00 Uhr

donnerstags:		 „Kaffee mit Herz und Hand“, Beginn 16.00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden in Aue, Treff, Schwarzenberger Str. 6 
statt. (Zugang über Ernst-Bauch-Str. 15) 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Lauter  
informiert

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen in die  
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 13 ein:

sonntags		  10.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
				    mit Kinderstunde            
dienstags		  19.45 Uhr	 Gebetstreff                                 
freitags		  19.00 Uhr	 Jugendstunde
Sonntag	 12.06.	 keine Gemeinschaftsstunde
Dienstag	 21.06.	 18.30 Uhr	 Frauenstunde
Sonntag	 26.06.	 Kinder und Gemeindefest                

Kontakt:	 03771/ 313787  •  www.lkg-lauter.de 

Herzliche Einladung

Zum Seniorennachmittag am Mittwoch,  
dem 08.06.2022 um 14.00Uhr
Frau Christine Bergmann wird uns mit Ihrer Kunst  
der Sandmalerei begeistern.

Kontakt: Geraldine Weißflog 03771 / 719019

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Lauter lädt 
herzlich ein:

5. Juni – Pfingstsonntag
	10.00 Uhr	 Lighthouse-Gottesdienst  
		  in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

6. Juni – Pfingstmontag
	10.30 Uhr	 Allianzgottesdienst am Hotel Danelchristelgut  
		  + Angebot für Kinder

12. Juni
	10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, anschließend Gemeindefest

19. Juni
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Kindergottesdienst

24. Juni – Johannistag
	19.00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof

26. Juni
	10.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Klosterfest  
		  im Klostergelände Grünhain

3. Juli
	10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der  
		  Landeskirchlichen Gemeinschaft, Kindergottesdienst

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage: www.kirche-spiegelwald.de

Friedhofsblasen: 		  Samstag, den 4. Juni, 17.30 Uhr
Diakonisches Blasen:	 Freitag 17. Juni, 19.00 Uhr zwischen den 
					     Wohnblocks der Straße des Friedens

Junge Gemeinde: 		  dienstags, 19.00 Uhr
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Sonntag, 12.6.2022
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Lauter  
		  mit Einsegnung von Jugendlichen

Dienstag, 14.6.2022
	14.30 Uhr	 Frauenkreis

Donnerstag, 16.6.2022
	19.00 Uhr	 6. Alpha-Kurs-Abend 

Sonntag, 19.6.2022
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst 

Donnerstag, 23.6.2022
	19.00 Uhr	 7. Alpha-Kurs-Abend 

sonntags:	 Kindergottesdienst während des Gottesdienstes
montags: 	 19.30 Uhr Probe des gemischten Chores in Lauter
freitags:		  15.15 Uhr Kirchlicher Unterricht (Klassen 6-8) 
freitags: 		 19.30 Uhr Bläserchorprobe in Lauter

Kirchliche Nachrichten 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Bernsbach 
mit Oberpfannenstiel

Gottesdienste

Bernsbach

29. Mai
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

5. Juni – Pfingsten
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

6. Juni – Pfingstmontag
	10.00 Uhr	 Waldgottesdienst auf dem Spiegelwald

12. Juni
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Einsegnung der  
		  Jubelkonfirmanden und Kindergottesdienst, 
		  anschl. Abendmahl 

24. Juni – Johannistag
	19.30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof (bei Regen in der Kirche)

26. Juni
	10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Klosterfest  
		  im Klostergelände in Grünhain

Oberpfannenstiel

	5. Juni – Pfingsten
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst 

Evangelisch-methodistische Friedenskirche 
Lauter

1 Sonntag, 29.5.2022
	10.15 Uhr	 Gottesdienst

Donnerstag, 2.6.2022
	19.00 Uhr	 5. Alpha-Kurs-Abend in Bernsbach

Donnerstag, 2.6.2022
20.00 Uhr Stadtgebet im Rathaus

Pfingstsonntag, 5.6.2022
	10.15 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 7.6.2022
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis

Sonntag, 12.6.2022
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst mit Einsegnung  
		  von Jugendlichen

Donnerstag, 16.6.2022
	19.00 Uhr	 6. Alpha-Kurs-Abend in Bernsbach

Sonntag, 19.6.2022
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Bernsbach

Donnerstag, 23.6.2022
	19.00 Uhr	 7. Alpha-Kurs-Abend in Bernsbach

sonntags:	 Kindergottesdienst während des Gottesdienstes
montags: 	 19.30 Uhr Probe des gemischten Chores
freitags:		  15.15 Uhr Kirchlicher Unterricht  
		  (Klassen 6-8) in Bernsbach
freitags: 		 19.30 Uhr Bläserchorprobe

Evangelisch-methodistische Kreuzkapelle 
Bernsbach

	Sonntag, 29.5.2022
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst

Donnerstag, 2.6.2022
	19.00 Uhr	 5. Alpha-Kurs-Abend 

Donnerstag, 2.6.2022
	20.00 Uhr	 Stadtgebet im Rathaus Lauter

Pfingstsonntag, 5.6.2022
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 7.6.2022
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis in Lauter
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Vereinsmitteilungen

NACHRUF
Die Mitglieder des Turnvereins TV 1864 Bernsbach e.V. 

trauern um ihr langjähriges Vereinsmitglied.

Henrik Dorschner
Er verstarb am 25.04.2022 im Alter von 64 Jahren.

Henrik war in seiner 54-jährigen Mitgliedschaft 
Turner, Vorstandsmitglied, Kampfrichter, Organisator 
und vor allem ein Freund.
Er engagierte sich im Verein, Turnkreis und bei Bezirks-
wettkämpfen, erhielt Anerkennung und Auszeichnungen 
vom Landessportbund und Sächsischen Turnverband.
Seine unermüdliche Arbeit und konstruktive Kritik 
werden uns sehr fehlen.
Wir werden Henrik stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und Freunden, die um ihn trauern.

Im Namen aller Mitglieder des TV 1864 Bernsbach e.V.
Ullrich Witscher (1. Vorsitzender)

6. Juni – Pfingstmontag
	10.00 Uhr	 Waldgottesdienst auf dem Spiegelwald

19. Juni
	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 85jährigem  
		  Posaunenchorjubiläum mit Kindergottesdienst,
		  anschl. Brunch

24. Juni – Johannistag
	18.30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof (bei Regen in der Kirche)

26. Juni
	10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Klosterfest  
		  im Klostergelände in Grünhain

"Ich weiß, dass mein Erlöser lebt."
Hiob 19,25

Dank

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten,
danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt allen Ersthelfern
am Unfallmorgen, 

den Feuerwehren Lauter-Bernsbach und Aue
sowie Herrn Pfarrer Rebner für die 

Ausgestaltung der Trauerfeier.

Ehefrau Christine Bleyl
im Namen aller Angehörigen

Lauter, im Juni 2022

* 19.8.1940    † 25.4.2022
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Freude und Trauer – eng beieinander

Der 07. April 2022 war ein besonderer Trainingstag beim TV 1864 
Bernsbach e.V. Der Bürgermeister, Herr Thomas Kunzmann, er-
schien in der Turnhalle und überraschte alle Anwesenden mit einer 
Ehrung der besonderen Art. Er zeichnete den Turnverein mit dem Bür-
gerpreis der Stadt Lauter-Bernsbach aus.

Eigentlich sollte dieser Preis, bestehend aus einem Kunstgussrelief 
und Blumen, bereits zwei Jahre vorher überreicht werden. Doch die 
Coronamaßnahmen zwangen die Verantwortlichen dazu, diese Eh-
rung so lange als Geheimnis zu hüten.

In der Begründung für die Vergabe wird unter anderem genannt, dass 
der Verein tief im Ort verwurzelt ist und sich aktiv um die Pflege alter 
Traditionen sowie der ehrwürdigen Turnhalle kümmert, welche bereits 
115 Jahre alt ist.
Über die Geschichte des Turnvereins haben wir an dieser Stelle bereits 
mehrfach informiert. Doch sei vorausgeschickt, dass in Vorbereitung 
des 160-jährigen Bestehens erneut ein kleiner historischer Abriss er-
scheint. Apropos Abriss – bei dieser Rückschau wird auch ein Ge-
bäude eine Rolle spielen, welches es vor den Türen der Turnhalle nun 
nicht mehr gibt: Das „Lamm“ von Bernsbach.

Kurz nach dieser Ehrung konnte der TV 1864 Bernsbach e.V. auch 
wieder in sportlicher Hinsicht glänzen, denn am 10.04.22 fand im 
Sportforum Chemnitz die 1. Turnmeisterschaft nach „Corona“ statt 
– die Turnbezirksspiele.

Gemeldet waren Sportler aus Gersdorf, Zwickau, Garnsdorf, Grünhai-
nichen, Niederwiesa sowie aus Bernsbach.

In der sanierten Halle des Kunstturnvereins Chemnitz (KTV) fanden 
die 25 Aktiven des Pflichtwettkampfes der Altersklasse 8–12 beste 
Bedingungen vor.
So konnten die Bernsbacher Turner Kay Hecker den 2. Platz sowie 
Timo Colditz den 4. Platz in der AK 12 erkämpfen. 

Christian Colditz erreichte zudem noch einen ausgezeichneten  
2. Platz in der Kür (AK12/13). Herzlichen Glückwunsch nochmals an 
dieser Stelle und ein Dankeschön auch an Leonard Lippold, der die 
Jungs begleitete und auch als Kampfrichter agierte. 
Leider konnte sich an diesem positiven Neustart nach der pandemie-
bedingten Zwangspause unser Sportfreund und 2. Vorsitzender des 

Vereins, Henrik Dorschner, nicht mehr erfreuen. Er verstarb völlig 
unerwartet und nach kurzem Krankenhausaufenthalt im Alter von  
64 Jahren. 

Wir werden ihn nicht vergessen und den Verein in seinem Sinne wei-
terführen.
Frisch. Fromm. Fröhlich. Frei.

A.S.
i.A. des Vorstandes

Dreifacher Pokalsieg 
für Bernsbacher Tischtennisspieler

Mit der Wiederaufnahme des Wettspielbetriebes nach der Corona-
Pause gelang den Spielern der 1. Mannschaft des SV Saxonia Berns-
bach der größte Erfolg der Vereinsgeschichte. In den Monaten Febru-
ar, März, April konnten Eric Löscher, Christian Knoll, Ralf Schieck und 
Kapitän Thomas Steeger den Kreispokal, Erzgebirgspokal und den 
Bezirkspokal gewinnen sowie am Landespokalfinale von Sachsen in 
Döbeln teilnehmen.
Nach erfolgreicher Qualifikation stand am 18.02. das Finale des Kreis-
pokals in Schneeberg an.
In einem Turnier mit den Teams aus Erlabrunn, Schwarzenberg und 
den sehr starken Gastgebern aus Schneeberg gelang in hochklassi-
gen Duellen der erstmalige Gewinn des Kreispokals. Dies war gleich-
zeitig der Einzug in das Finale des Erzgebirgspokals. Wieder als 4er 
Turnier ausgetragen fanden die Spiele am 12.03. in Bernsbach statt. 
Zu Gast waren die Teams aus Crottendorf, Niederlauterstein und Stoll-
berg.  Mit einem 4:1 Sieg im entscheidenden Match gegen Niederlau-
terstein war der abermalige Sieg von Bernsbach perfekt. Da in Chem-
nitz kein Pokalsieger ausgespielt wurde (Coronabedingt), kam es im 
Bezirksfinale zum Duell zwischen Obercrinitz und Bernsbach, welches 
ebenfalls mit 4:1 auswärts gewonnen wurde. Somit stand am 24.04. 
in Döbeln die nächste Premiere für uns an: Das Sachsenfinale. Hier 
waren wir erstmals klarer Außenseiter. Leider mussten wir auf unseren 
besten Spieler Christian Knoll verzichten. Es sprang an Ende nur Platz 
4 heraus, aber gegen die deutlich stärker besetzte Konkurrenz aus 
Bautzen, Markranstädt und Dresden-Loschwitz gelangen besonders 
Eric Löscher tolle Einzelsiege.
Es war ein schönes Erlebnis in einem Turnier mit über 20 Mannschaf-
ten aus ganz Sachsen dabei zu sein. Es bleibt zu hoffen, dass wir nun 
wieder regelmäßig unserem schönen Sport nachgehen können.

     

v.l. Eric Löscher, Ralf Schieck, Thomas Steeger, Cristian Knoll

Thomas Steeger
SV Saxonia Bernsbach, Abtl. Tischtennis
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Einladung zum Sommerfest 
der Lebenshilfe Aue e.V. 

Sonnabend, den 25. Juni 2022, 
15 bis 18 Uhr, am Kulturhaus 
in Lauter, Hauptstraße 17 a

Platzkonzert mit den Scheffelberger Musikanten

	 •	 Mobile Diskothek Mario Lenk
	 •	 Vugelbeerkönigin Sandra Göthel
	 •	 Alpaca Ranch Zeeh
	 •	 Nistkästen bauen und Kiloschneiden mit Dorothea und Mike 
		  von der Conradswiese
	 •	 Entenangeln
	 •	 Eisverkauf vom Eisbär
	 •	 Tombola
	 •	 Spielwiese
	 •	 Indianertipi mit der „Roten Feder“
	 •	 Kaninchenzüchterverein Oberpfannenstiel S382
	 •	 DRK Bernsbach-Lauter, Medler ś Gartenbahn
	 •	 Infostand Lebenshilfe Aue e.V. Senioren
		  und Behindertenbeauftragte Frau Sindy Seidel,
	 •	 Grillstand und Getränke am Kulturhaus 
		  von Andreas Möckel 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Lauter-Bernsbacher, 
liebe Gäste unserer Stadt, 

am 11. Juni 2022 dürfen wir wieder unser Familien- und Waldfest in 
der „Conradswiese“ feiern. 
Auch diesmal halten wir wieder viele Überraschungen für Sie bereit. 
So dürfen wir uns wieder auf einen „Waldspaziergang“ freuen, bei wel-
chem wir von den Mitarbeitern des Forstwirtschaftsbetriebes interes-
sante Dinge über Wald und Flur erfahren werden. Herr Demmler wird 
in einer Pilzausstellung interessantes und wissenswertes vermitteln.
Auch an unsere Kinder haben wir gedacht, aber das soll eine Über-
raschung sein. Musikalisch werden wir wieder von unseren „Original 
Erzgebirgsmusikanten“ unterhalten und selbstverständlich ist auch 
wieder für das leibliche Wohl gesorgt. Versprochen! 
Es lohnt sich auf jedem Fall, am 11. Juni einen Abstecher in die „Con-
radswiese“ zu machen. Wer möchte, kann das Ziel Waldschulheim 

mit einer geführten Wanderung durch den EZV Lauter ansteuern. Sie 
sehen, es lohnt sich auf jedem Fall, am 11. Juni ins Waldschulheim 
„Conradswiese“ zu kommen. 

Haben Sie noch Fragen? Wenn ja, dann schauen Sie doch mal auf 
die Homepage des EZV Lauter (www.erzgebirgszweigverein-lauter.de) 

Wir freuen uns schon auf Sie! 
Ihr Erzgebirgszweigverein Lauter

an der Conradswiese
Familien- & Waldfest

09.00 Uhr
10.00 Uhr
10.15 Uhr
11.00 Uhr 
13.00 Uhr

musikalische Unterhaltung 

geführte Wanderung zur Conradswiese
Eröffnung
Programm der Kita Bernsbach
Original Erzgebirgsmusikanten 
Kilosägen
Jagdhornblasen

 

            Schauschnitzen
           

   Pilzausstellung
         Spiel und Spaß für Kinder
         u.a. Ballonmodellieren, Schminken, Erzi-Stones

geführte Lehrpfadwanderungen         
     

Baumklettern
     Kilosägen
         Kutschfahrten
           Schauklöppeln 

Spankorbherstellung
       

Nistkästen bauen

Für das leibliche
Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

11. JUNI

Treffpunkt: 
                  Antonsthaler Str. 40

Heimatblick

Zufahrt mit Pkw möglich!

2022

Sachsenforst und Erzgebirgszweigverein Lauter
LAUTER

Eintritt frei
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Am 14. Juni ist Weltblutspendertag – 
Angespannt ist die Versorgungssituation oft bei 
den Blutgruppen mit negativem Rhesusfaktor

Jeden Tag werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden zur Be-
handlung von schweren Erkrankungen wie Krebs oder zur Versorgung 
von Unfallopfern benötigt. Der 14. Juni – der Geburtstag von Karl 
Landsteiner, dem Entdecker der Blutgruppen – wurde im Jahr 2004 
zum Weltblutspendertag ausgerufen und soll den Fokus auf die Be-
deutung des Blutspendens richten. Nur durch das Engagement der 
Spenderinnen und Spender kann die Versorgung von Patienten lang-
fristig sichergestellt werden, denn Blut ist nach wie vor nicht künstlich 
herstellbar. 

Mit Blick auf die Versorgungssituation der teilweise nur wenige Tage 
haltbaren Blutpräparate zeigt sich häufig, dass gerade der Blutvorrat 
mit negativem Rhesusfaktor besonders knapp ist. Ein Grund hierfür 
ist, dass Spendende mit negativem Rhesusfaktor in der Bevölkerung 
seltener vertreten sind. 85 Prozent der Bevölkerung sind „rhesus-po-
sitiv“, lediglich 15 Prozent sind „rhesus-negativ“. Träger der Blutgrup-
pe „0 rhesus negativ“ sind „Universalspender“, denn ihr Blut können 
Patienten aller anderen Blutgruppen empfangen. Erstspender erfahren 
ihre Blutgruppe wenige Wochen nach ihrer ersten Blutspende. 

Der Weltblutspendertag soll auch Menschen für das Thema Blutspen-
de sensibilisieren, die bisher noch nicht erreicht wurden. Deshalb läuft 
noch bis Ende November 2022 beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
eine Kampagne, die unter dem Motto „Team Lebensretter“ Erstspen-
der und „alte Hasen“ zum Engagement für Patienten in der eigenen 
Region zusammenführt. Informationen zu dieser Aktion finden sich 
im digitalen Blutspende-Magazin unter www.blutspende.de/magazin

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost ist eine Terminreservierung unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
erforderlich. 

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost (www.blutspende-nordost.de).
Weitere Informationen zum Thema Blutspende erhalten Sie unter der 
kostenlosen Hotline 0800 11 949 11. Auch nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen gegen das Corona-Vi-
rus ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich 
der/die Geimpfte gesund fühlt.

Die nächsten 
Blutspendeaktionen 
in Ihrer Region 
finden statt am

Mittwoch, den 8. Juni 2022 zwischen 14:30 und 18:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle, Schulstraße 36 in Bernsbach.

Donnerstag, den 30. Juni 2022 zwischen 15:00 und 19:00 Uhr 
in der Oberschule, Herrmann-Uhlig-Platz 2 in Lauter.

Die Menschen sind oft unzufrieden.
Sie wünschen sich immer bloß.

Ist nur Gesundheit dir beschieden,
dann ist dein Reichtum wahrlich groß.

Was gibt es schöneres auf der Welt,
als das du bist gesund und munter?

Jage nicht nach Gut und Geld,
sonst leidet deine Zufriedenheit darunter.

Wenn du mit allem bist zufrieden,
dann hat das Leben Zweck und Wert,
weil ständig allzu großes Wünschen,
den frohen Mut erst recht beschwert.

Gudrun Haase

Reichtum
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Allgemeine Informationen aus dem Ort

Verein Blinder und Sehbehinderter 
Aue-Schwarzenberg e.V.

Veranstaltungsangebote für von Blindheit und Sehbehinderung Be-
troffene, Angehörige und Interessierte

07. Juni	 –	 Tag der Sehbehinderten
		  15.00 bis 16.30 Uhr in der Albrecht-Dürer-Grundschule 	
		  Aue, Postplatz 2
		  Pflegedienste – richtiger Umgang mit Blinden und  
		  Sehbehinderten	

10. Juni	 –	 Wanderung im Silberbachtal
		  Schau ins Land es ist schön in der Heimat wandern zu 	
		  gehen. Wanderung im Silberbachtal zum Aussichtspunkt 	
		  auf dem „neuen Schickenberg“ mit herrlichem Rund	
		  blick, ca. 5 km 
		  Treffpunkt:	 9.30 Uhr am Zechenplatz  
			   gegenüber der Gaststätte „Huthaus“

11. Juni	 –	 Mitgliederversammlung
	  	 11.00 bis 14.30 Uhr in Schneeberg „Goldene Sonne“, 	
		  Fürstenplatz 5, Blauer Salon

15. Juli	 –	 Wanderung nach Sosa mit Besuch Schauköhlerei
		  Treffpunkt für die Wanderfreunde:	
		  Wanderparkplatz am alten Meiler 15.00 Uhr
		  gleicher Treffpunkt für Teilnehmer der Führung in der 	
		  Schauköhlerei 16.30 Uhr (barrierefrei)
		  Anmeldung bis zum 10.06.2022 
		  bei Frau Gratz unter 0179/9864001

30. Juli	 –	 Ausfahrt zur Talsperre Pöhl mit Joram-Reisen 
		  (Rollstuhlbus)
		  Mit einer 1-stündigen Schifffahrt (keine Mitnahme von 	
		  Elektro-Rollis möglich), einem Besuch der Falknerei 	
		  Herrmann und Eis essen in Treuen
		  Kosten ca. 55 € inkl. Mittagessen und Schifffahrt und 	
		  Flugvorführung
		  Anmeldung bitte bis zum 28. Juni 2022 
		  bei Renate Müller – 03772 / 3951655

Änderungen vorbehalten! Bitte anmelden! 
Dadurch wird uns die Planung erheblich erleichtert. Herzlichen Dank!
E-Mail: kontakt@vbs-asz.de oder 
Tel.: 03772 / 3951655 oder 03772 / 3926073

Der Aussichtsturm auf der Morgenleithe (I)

Vor 100 Jahren, im Jahr 1922, wurde der heutige Turm auf der Mor-
genleithe errichtet. Der folgende, stark eingekürzte, Beitrag (in meh-
reren Teilen) soll daran erinnern. Die umfangreiche Fassung mit allen 
Quellenangaben kann man nach dem letzten Teil aus dem Internet 
herunterladen.

Wie schie bist du mei Morgenleit, Gott schirm und schütz dich alle Zeit.

Der Berg Morgenleithe ist die höchste Erhebung auf der Flur der Stadt 
Lauter-Bernsbach.

Eine Leite ist nach dem Wörterbuch der Gebrüder Grimm u.a.: „henne-
bergisch-fränkisch: leite, Abhang an einem Hügel, der breit und lang 
ist.“ Die nach Osten abfallende Leite an unserer Morgenleithe fällt zwi-
schen den Hütten Stauden und der Hohen Henne in Richtung Hinter-
henneberg und Schwarzenberg. Da man die Himmelsrichtung Osten 
früher auch Morgen nannte, ergibt sich die Bezeichnung Morgenleithe 
für den Osthang.

Auf Grund der geografischen Lage der Morgenleithe in Richtung 
Schwarzenberg ist es wohl nicht verwunderlich, dass die Bestre-
bungen zur touristischen Erschließung, damals nannte man das 
noch Sommerfrische, von Schwarzenberg ausgingen. Träger dieser 
Bemühungen war der am 3. Juli 1878 gegründete Erzgebirgsverein 
Schwarzenberg. Umgehend nach seiner Gründung hatte der Verein 
auf drei Aussichtspunkten Kletterbäume aufgestellt. Wahrscheinlich 
stand davon einer auf der Morgenleithe.

Die Delegiertenversammlung des gesamten Erzgebirgsvereins bewil-
ligte am 27. März 1883 für die Errichtung eines Aussichtsgerüstes mit 
Unterstandshütte auf der Morgenleithe 200 Mark. So konnte das vom 
Schwarzenberger Erzgebirgsverein errichtete 8 m hohe Aussichts-
gerüst auf der Morgenleithe am 1. Juli 1883 eingeweiht werden. Die 
Baukosten betrugen ca. 420 Mark. Dem Schwarzenberger Erzgebirgs-
verein ist für sein Engagement für die Morgenleithe auch im Nach-
hinein noch zu danken. Hatte der Verein doch fast zeitgleich auch den 
Aussichtsturm auf dem Spiegelwald federführend mit errichtet und 
finanziert!
Das hölzerne Aussichtsgerüst in seiner exponierten Lage war natürlich 
ganz besonders den Witterungseinflüssen ausgesetzt. Daher musste 
das Aussichtsgerüst bereits 1898 wieder abgebrochen werden.



Mai 2022Seite 16  Mitteilungsblatt der Stadt Lauter-Bernsbach

Das zweite Aussichtsgerüst auf einer alten Postkarte. In der Mitte der ge-
mauerte Triangulierungspfeiler, dieser reicht bis zur zweiten Ebene. Rechts ein 
Panorama mit Pollers Restaurant zur Morgenleithe. Schön zu sehen auch die 
langsam ansteigende „Leithe“. (Sammlung Erich Pausch, EZV Lauter)

Erst im Jahr 1902 war der Erzgebirgszweigverein Schwarzenberg 
finanziell in der Lage das Gerüst zu erneuern. Das neue Aussichts-
gerüst hatte eine Grundfläche von ca. 5 x 5 m. Angebaut war eine 
Schutzhütte von knapp 8,4 m². Aus der im Jahre 1904 nachträglich 
bei der Amtshauptmannschaft eingereichten Bauzeichnung kann man 
eine Turmhöhe (oberste Plattform) von ca. 10,5 m ableiten. Vermaßt 
ist die Höhe, wie auch in allen späteren Bauzeichnungen, nicht. In 
der Festschrift des EV von 1903 ist eine Höhe von 14 m genannt. 
Der Turm umschloss den Triangulierungspfeiler ohne ihn zu berühren. 
Das zweite Podest konnte zu Vermessungszwecken genutzt werden. 

Plan für das 1902 errichtende Aussichtsgerüst mit Schutzhütte. Auf Grundlage 
des angegebenen Maßstabes kann die Höhe der oberen Plattform mit ca. 
10,5 m und die des angedeuteten Triangulierungspfeilers mit ca. 9 m ange-
nommen werden. Mit dem auf der oberen Plattform nur angedeuteten Aufbau 
hätte der Turm eine Höhe von 14 m gehabt. Der Triangulierungspfeiler hat 
heute eine Höhe von 13,5 m. (Bauakten, Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach)

Für das neu errichtete Aussichtsgerüst und der kleinen angebauten 
Schutzhütte führte der Schwarzenberger Verein am Sonntag, dem 10. 
August 1902, eine schlichte Weihefeier durch. Schon im Jahr 1906 
versuchte der Erzgebirgsverein Schwarzenberg den Turm auf der 
Morgenleithe zu verkaufen und hatte den Erzgebirgsverein Lauter 
um Übernahme des Turmes angegangen. Ein Argument war, dass die 
Entfernung von Lauter aus kürzer sei als die von Schwarzenberg und 

der Berg ja sowieso auf Lauterer Flur läge. Der Lauterer Bruderverein 
lehnte aber, genauso wie der Hauptverein, ab. Der EZV Schwarzen-
berg traf dann, 1909 oder 1910, eine Vereinbarung mit den Bruder-
vereinen Aue, Bockau und Lauter, dass der Aufwand zur Unterhaltung 
des Gerüstes gemeinsam nach Verhältnis der Mitgliederzahl getragen 
wird. Die Überwachung, Säuberung und Unterhaltung der Anlage so-
wie die Führung der Baurechnung für die nächsten drei Jahre hatte da-
bei der Lauterer Verein übernommen. In seiner Rede zur Einweihung 
des neuen Turmes 1922 bemerkte der Lauterer Vorsitzende Herrmann 
dazu, der Lauterer Erzgebirgsverein „wurde dieses Amt, wie das auch 
sonst vorkommt, aber bis heute nie wieder los.“ 
Auch das 1902 neu errichtete hölzerne Aussichtsgerüst konnte auf 
Dauer den Witterungsunbilden nicht Stand halten. Der Bausachver-
ständige der Amtshauptmannschaft Schwarzenberg, Baumeister 
Steinbach, fertigte am 10. September 1920 ein Gutachten über den 
Zustand des Aussichtsgerüstes an Er schlug eine Instandsetzung 
und Ummantelung mit Brettern sowie eine Überdachung vor. Die Erz-
gebirgsvereine argumentierten im Ergebnis mit Kosten für eine Aus-
besserung von 11.000 bzw. 17.000 Mark bei einer Ummantelung des 
Turmes.

Die Neuerrichtung des Turmes erfolgte wahrscheinlich im Frühjahr 
1922. Am 17. Mai 1922 fand in der Conradswiese eine Sitzung der 
vier beteiligten Vereine statt. Anwesend waren Kammerrat Herrmann 
(Lauter) als Vorsitzender, Fabrikant Bausch (Lauter), Postmeister 
Lindner (Lauter), Oberstudienrat Prof. Schulz (Aue), Obersekretär 
Schönkörner (Aue), Zugführer a.D. Bräutigam (Schwarzenberg), Han-
delsdirektor Schuster (Schindlers Werk), Kaufmann Lorenz (Bockau), 
Sägewerksbesitzer Walther (Bockau), Bürgerschuldirektor Ficker (Bo-
ckau), Baumeister König (Lauter) und der namentlich nicht genannte 
Schriftführer des Auer Vereins. Handelsdirektor Schuster berichte-
te, dass bisher 27.833,90 Mark verfügbar seien. Hinzu kämen noch 
10.000 Mark der „Produktiven Erwerbslosenhilfe“. 

Bei der Weihefeier am 4. Juni 1922 hielt der Lauterer Gemeindevor-
stand Herrmann, als Vorsitzender des Erzgebirgszweigvereins Lauter, 
die Einweihungsrede. Er wies darauf hin, dass das alte Holzgerüst in 
weiten Teilen morsch war und ersetzt werden musste. Im Jahre 1883 
betrugen die Errichtungskosten 400 Mark, im Jahr 1902 dann 1.200 
Mark und 1922 rechne man mit ca. 40.000 Mark, wobei noch weitere 
Preissteigerungen zu erwarten wären. Der neue Turm stehe nun auf 
massiver Gründung, sei 2 Meter höher, mit Brettern ummantelt und 
hatte eine Zinkabdeckung. Der Redner bedankte sich bei allen Unter-
stützern und Geldgebern. In seinen Ausführungen verwies der Redner 
darauf, dass es die Heimatliebe war, welche die vier Vereine bewogen 
hatte das Projekt in Angriff zu nehmen. Er schloss mit den Worten: 
Wie schie bist du mei Morgenleit, Gott schirm und schütz dich alle 
Zeit.

Im August 1922 schrieben die vier Vereine nochmals die Bruderver-
eine an. Bisher seien 64.000 Mark an Unterstützungsgelder eingegan-
gen, jedoch wären noch offene Rechnungen in Höhe von 28.000 Mark 
zu begleichen. Am 20. September 1922 schickten die vier Vereine 
einen Brief an den Gesamtvorstand in Schneeberg. Man brachte da-
bei nochmals sehr deutlich die Verärgerung zum Ausdruck, dass der 
Hauptverein, dem am 5. September 1920 übersandten Gesuch um fi-
nanzielle Unterstützung nicht entsprochen hätte. In diesem Schreiben 
sind die Kosten für den neuen Turm mit 106.124,40 Mark angegeben.
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Die Summe der Spenden von Brudervereinen, Freunden der Morgen-
leithe, Behörden, Freunden und Mitgliedern der Erzgebirgsvereine 
Aue, Bockau, Lauter und Schwarzenberg sowie der Erlös aus der Feier 
zur Turmweihe am 4. Juni 1922 belief sich auf ca. 64.000 Mark. Die 
Differenz zu den tatsächlichen Baukosten betrug somit ca. 42.000 
Mark und drückte schwer auf die vier federführenden Vereine! Dabei 
wären die Baukosten eigentlich noch höher ausgefallen. In einem Bei-
trag in der Vereinszeitschrift „Glück Auf“ wurden besonders Kammer-
rat Bruno Herrmann (Vereinsvorsitzender in Lauter), Handelsdirektor 
Schuster auf Blaufarbenwerk Bockau (Vereinsvorsitzender in Bockau), 
Fabrikdirektor Martin Bausch in Lauter (Bausch Werke) und Amtsbau-
meister Steinbach in Schwarzenberg (er lieferte kostenlos die Pläne 
und überwachte die Bauausführung) genannt. Die Genannten mach-
ten sich besonders verdient um die Beschaffung von Geldern bzw. 
stellten die tatsächlich anfallenden Kosten nicht voll in Rechnung.

Ausschnitt aus einer Postkarte. Man sieht die aufgestellten Bänke und Ti-
sche. Rechts die Unterstandshütte diente als Verkaufsraum. Aufnahme vor Juli 
1933. (Sammlung Heinz Jähn)

Viele Besucher des Turmes auf der Morgenleithe bemängelten das 
Fehlen von Sitzgelegenheiten auf dem Berg, um nach längerer Wan-
derung auch eine Rast einlegen zu können. Ebenso wünschte man 
sich eine Möglichkeit zum Erwerb von Erfrischungen. Die Vereine 
griffen diese Hinweise auf und stellten 1930/31 Bänke und Tische 
auf. Seit Mai des Jahres 1931 konnten an Sonn- und Feiertagen kalte 
Speisen, Getränken und Kaffee erworben werden. Eine beschränkte 
Schankerlaubnis erteilte die Amtshauptmannschaft aber erst am 7. 

August 1931. Der erste „Wirt“ war Vereinsmitglied Guido Seidel aus 
Lauter, welcher von seinem kriegsbeschädigten Sohn Alex unterstützt 
wurde. Dem Wirt oblag es auch das neu eingeführte Eintrittsgeld für 
den Turm in Höhe von 10 Pf zu kassieren. Auch im Jahr 1932 konnten 
ab dem 1. Mai wieder Speisen und Getränke erworben werden. Mit 
Befriedigung nahm man zur Kenntnis, dass die Unterhaltungskosten 
für den Morgenleithenturm durch die eingeführte Erhebung von Ein-
trittsgeld an Sonn- und Feiertagen, während der günstigen Jahreszeit, 
wesentlich zum Unterhalt des Turmes beitrug.

Auch im Jahr 1933 konnte man ab 4. Mai wieder kalte Speisen und 
Getränke erwerben. In diesem Jahr errichtete man einen einfachen 
Unterkunftsraum von 7 x 4,9 m direkt am Turm. Die Bauabnahme er-
folgte am 26. Juli 1933. Der Raum sollte den Gästen Schutz bieten. 
Die Betreuung des Morgenleitheturmes hatte immer noch der EZV 
Lauter inne. Auf seiner Jahreshauptversammlung 1934 konnte des-
sen Vorsitzender Postmeister Adolf Lindner berichten, dass der neue 
Unterkunftsraum in diesem Jahr Dielung, Decke und Fenster erhalten 
hatte. Auch war er jetzt abschließbar.

Mit Datum 29. April 1935 erhielt Gudio Seidel die persönliche 
Schankerlaubnis „zum Ausschank von Flaschenbier und alkoholfreien 
Getränken am Fuße des Aussichtsturms auf der Morgenleithe an den 
Sonnabenden sowie Sonn- und Festtagen während des ganzen Jah-
res und an den Wochentagen in den Monaten März bis Oktober.“ Eine 
Bedingung dabei war, „daß ein Possoir mit Abort für Männer errichtet, 
der vorhandene Abort für Frauen reserviert wird und die Abort‘s durch 
Aufschrift kenntlich gemacht werden.“ 

Volker Zimmer
Ortschronist Lauter

Die schönste Sprache der Welt
ist die Musik.

Die schönste Sprache der Welt,
das ist mein höchstes Glück.

Nur mit ihr allein
Kann ich glücklich sein.

Nur mit ihr allein
Empfind ich Freud und Leid,

beginne den Morgen mit Heiterkeit.

Wenn auch die Jahre
Kommen und geh`n,

vorbeizieht das Leben,
mit Tiefen und Höh`n.

Voller Freude wird` ich sein,
wenn ganz zart und leise 
an meinem Lebensabend 

ertönt manch lieblich zarte Weise.
Gudrun Haase

Musik
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Die Dorfgemeinde Lauter vor 60 Jahren  
zur Stadt gekürt

Auch unter DDR-Verhältnissen war es nicht unwesentlich für einen Ort 
wie Lauter, wer an der Spitze der Verwaltung stand und welches Ver-
hältnis ein Bürgermeister zu seinen Mitbürgern entwickelte.
Georg Bretschneider, der von 1958 bis 1984 (also 26 Jahre) als Bür-
germeister bis zum Eintritt ins Rentenalter dem Ort vorstand, feierte 
in seiner Amtszeit gemeinsam mit seinen Lauterern 1959 aus Anlass 
des 800jährigen Bestehens des Ortes das Heimatfest. Im Rückblick 
auf diese Zeit äußerte er sich wie folgt darüber:
„In meiner 26-jährigen Dienstzeit habe ich weder vor dem Ereignis 
noch über die vielen Jahre danach so eine Aufbruchsstimmung und 
breite Unterstützung erlebt wie in dieser Zeit…!“

Ein weiteres bedeutsames Ereignis für das Dorf Lauter war seine Er-
nennung mit dem Status STADT im Jahre 1962 durch den Bezirkstag 
des Bezirkes Karl-Marx-Stadt. Begründet wurde diese Entscheidung 
mit den „großartigen Leistungen der Bevölkerung des Ortes beim Auf-
bau des Sozialismus“. Beim Zustandekommen dieses Beschlusses 
spielten Beziehungen eine Rolle. Walter Weidauer, viele Jahre Dres-
dens Oberbürgermeister, Präsident des Städte- und Gemeindetages 
der DDR und danach Vorsitzender des Rates des Bezirkes Dresden, 
besuchte relativ häufig seinen Geburtsort, fand ein herzliches Verhält-
nis zu Georg Bretschneider und würdigte durchaus das, was durch das 
motivierte Engagement der Lauterer an Substanz für den Ort geleistet 
wurde. Der Vorsitzende der Liberal-Demokratischen Partei Deutsch-
lands (LDPD) und stellvertretende Vorsitzende des Staatsrates der 
DDR, Manfred Gerlach, überbrachte die Glückwünsche der Regierung 
und der Beschlussgremien. Die Presse fand in den 60er bis in die 80er 
Jahre Motive und Gründe, um Artikel, Reportagen und Interviews über 
die Stadt und ihre Bewohner zu schreiben. Allein vom 12. Mai bis zum 
8. Juni 1978 waren in der „Freien Presse“ 32 Artikel und Interviews 
zu lesen. Der Schriftsteller Manfred Blechschmidt, einer der bekann-
testen Erzgebirgsautoren, verfasste 1985 eine Reportage unter dem 
Titel „Lauter – Streiflichter aus der Geschichte einer jungen Stadt“. 
Darin streift er die Stadtgeschichte, bezeichnet die Parkanlage auf 
dem Markt als „Paradestück des Bürgerfleißes“, wunderte sich über 
die Anzahl von 31 Handwerksbetrieben und über die Bereitstellung 
von 92 Kinderkrippenplätzen und stellte die Spankorbfabrik mit dem 
Schwerter Emaillierwerk gemeinsam als das Herzstück des Industrie- 
städtchens vor. Er bezeichnete die Lauterer als Sportfanatiker, die 
ihrer „Empor-Fußballmannschaft“ bis in die jüngste Vergangenheit 
nachtrauerten und stellte mit Steffi Martin die Tochter eines Konsum-
Bäckers an der Bockauer Straße vor, die bei den Olympischen Winter-
spielen 1984 in Sarajevo im Rennrodeln auf dem Siegerpodest stand.

Im Jahre 1983 erschien in der „Neuen Berliner Illustrierten“ eine aus-
führliche Reportage aus Lauter unter dem Titel „Der Leise aus Lau-
ter – Erkundungen hinter einer Rathaustür“. Darin wird die Arbeit des 
Bürgermeisters und seiner Bürgerinnen und Bürger ausführlich ge-
würdigt.

Georg Bretschneider wurde am 9. Dezember 1919 in Bernsbach ge-
boren. Nach seiner Schulzeit erlernte er den Beruf eines Fleischers. 
Mit dem Beginn des 2. Weltkrieges erhielt er seine Einberufung zur 
Wehrmacht. Mit dem Überfall Hitlerdeutschland in die Sowjetunion 
kam er an der sogenannten Ostfront zum Kriegseinsatz. Er wurde im 

Einsatz gegen Partisanen verwundet und erfror im Lauf um sein Le-
ben zum Med.punkt seine Füße. Beidseitig mussten bis zum mittleren 
Fußknochen die Füße amputiert werden. Somit endete als Kriegsver-
sehrter sein Einsatz an den Fronten. Vom Januar 1944 bis zum Jahre 
1956 wurde Bretschneider im Einwohnermeldeamt und später auch 
als Standesbeamter in seiner Heimatgemeinde Bernsbach tätig. Ab 
1956 übte er im Rat des Kreises Aue die Funktion eines Organisa-
tionsinstrukteurs aus. Ende Mai 1958 berief ihn die Lauterer Gemein-
devertretung zu ihrem Bürgermeister. Das Leben und das Regieren 
eines Bürgermeisters zu DDR-Zeiten bedeuteten für den „Regenten“ 
nicht nur Zuckerschlecken. Dies erfuhr Bürgermeister Bretschnei-
der mit dem Beschluss von Partei und Regierung im Jahr 1960 zur 
Schaffung vollgenossenschaftlicher Dörfer, dem er mit seiner Funk-
tion verpflichtet war, dieser Forderung gerecht zu werden. Von den 70 
bäuerlichen Betrieben im Dorf mit einer Betriebsfläche von 406 Hektar 
verweigerte sich zunächst ein Großteil der Bauern der Zwangsverge-
nossenschaftlichung seiner Betriebe. So geriet auch Bürgermeister 
Bretschneider in eine Kampfeszone, die ihn schmerzte. Später kam 
er zu der Erkenntnis, hätte das Heimatfest 1960 stattfinden sollen, so 
wäre es aufgrund dieser staatlichen Forderung ausgefallen.
Begegnungen mit seinen Mitbürgern in schwierigen Zeiten waren für 
Georg Bretschneider eine Herzensangelegenheit.

20 Jahre nach dem Ausscheiden des Bürgermeisters aus dem Amt 
würdigte Horst Scharf, Vorsitzender des Erzgebirgszweigvereins 
(EZV) und Ehrenbürger unserer Stadt, im Informationsblatt der Stadt 
Lauter vom November 2004 Georg Bretschneider wie folgt: „Die Ab-
geordneten, Arbeiter, Handwerker waren seine Partner, ebenso die 
Mitglieder befreundeter Parteien und Organisationen. Als 1980 der 
Bau der POS II (der zweiten Schule der Stadt) anstand, lag die Leitung 
der Baustelle in seinen Händen. Bei Problemen fragte er: Wie denkst 
du darüber? Wie wollen wir es machen, dass es klappt? War dann ein 
Beschluss gefasst, ließ er nicht locker“! Pfarrer i.R. Rebner schrieb 
in seiner Lauterer Kirchenchronik über ihn: „Unter uns (Pfarrer und 
Bürgermeister) gab es eine Vertrauensbasis.“

Fazit: Georg Bretschneider erlebte noch als Altersrentner, dass eine 
nicht geringe Anzahl der Bevölkerung mit den Verhältnissen in der 
DDR auf „Kriegsfuß“ lebte. So stürmten Ausreisewillige die Botschaft 
der Bundesrepublik in Prag. Deutsche Touristen verließen Ungarn 
in Richtung Österreich an der aufgelösten Stelle des „Eisernen Vor-
hangs“. Nicht wenige Ärzte, Künstler und Andersdenkende stellten 
Ausreiseanträge. Demonstranten in Leipzig, Dresden, Plauen und 
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anderswo forderten die Demokratisierung des Landes und kurze Zeit 
danach die deutsche Einheit. Es waren DDR-Bürger, die die Berliner 
Mauer zu Fall brachten. Es war letztlich eine Bevölkerungsmehrheit, 
die die DDR als administratives, zentralistisches und undemokrati-
sches Gebilde abwählte.
Doch mussten wir Ostdeutsche nach dem Anschluss der DDR an 
die Bundesrepublik die Missachtung so mancher wirtschaftlicher, 
sozialer und kultureller Leistung hinnehmen. Wir machten erstmals 
Erfahrungen mit der Arbeitslosigkeit. Wir wurden konfrontiert mit un-
bekanntem Reichtum und unbekannter Armut und so manche Bürge-
rinnen und Bürger mit der Missachtung der eigenen Biografie.

Lauter und Bernsbach erzielten nach der politischen Wende unter 
den Bedingungen der neuen Ordnung sichtbare und spürbare Fort-
schritte in den Bereichen des Handels, der Wohnungswirtschaft, der 
Instandhaltung von Straßen, der Abwasserentsorgung, in der Grün-
dung und Neugründung von Vereinen, in der Modernisierung und 
Erweiterung von sozialen Einrichtungen (Schulen, Turnhallen, Sport-
plätze, Schwimmbäder) und in der Ausrichtung von Festen, Jubiläen 
und anderen Großveranstaltungen. Der Zusammenschluss von Lauter 
und der Gemeinde Bernsbach zu einer gemeinsamen Stadt mit ca. 
9000 Bewohnern war und ist die Grundlage für eine dynamische Ent-
wicklung unserer Kommune zum Wohle ihrer Bürgerinnen und Bürger. 
Wohltuend für ein positives Lebensgefühl sind die gemeinsamen An-
strengungen und Angebote von Christen und Nichtreligionsgebunde-
ne für Flüchtlinge, Asylbewerber und für Hilfesuchende im Allgemei-
nen.

In eigener Sache: 
1. Die Hauptquelle für den vorliegenden Textinhalt ist die „Festschrift 
zu 800 Jahre Lauter“, Abschnitt: Wechselläufe der Geschichte; Kom-
munale Entwicklung von 1945 bis zur Gegenwart, Seiten 55-100.
Alleiniger Autor dieses Textes war ich (Herbert Kragl). 

2. Ich werde bemüht sein, die folgende Aussage des Bürgerrechtlers, 
des Trägers des Deutschen Friedenspreises, Pfarrer a.D. Friedrich 
Schorlemmer aus seinem Buch „Nicht von Brot allein“ in meiner Le-
bensführung zu beachten: „Der größte Mut – wahre Großmut! – be-
steht darin, in einer verhärteten Welt den Mut zu finden, sanft zu sein. 

Sanft-Mut haben mitten in einer Welt der harten Tatsachen, der harten 
Worte und des harten Geldes. Das heißt eben nicht, untätig-abwar-
tend zu leben, sondern – jegliche Härte erweichend – zu handeln“.

Zum Foto: Titelbild der Festschrift „Heimatfest 850 Jahre Lauter“
Dieses Heimatfest fand im Oktober 2009 statt.

Herbert Kragl 

Mir träumt, ich lieg inmitten einer schönen Sommerwiese 
Mit vielen bunten Blumen, weichem Moos und Gras.
Von ferne schicken Vögel Liebe Grüße.
Ihr Zwitschern dringt ins Ohr, erzählen Dies und Das.

Lautlos schweben Schmetterlinge über mein Gesicht.
Ringsum ist wunderbare Stille.
Lieber Gott, laß mich in diesem Traum,
ich bitt dich, weck` mich nicht.

Ich will nicht mehr zurück in diese Welt,
die so voll Hass und Neid, voller Armut, Krieg und Leiden.
Wo alles sich nur dreht um Macht und Geld,
dort will ich nie mehr wieder bleiben.
Gudrun Haase

Traum
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Deine Stars Hautnah
Die große Schlagernacht an Pfingsten in
Lauter-Bernsbach

Am 5. Juni 2022 startet der Lauter Musik
Sommer in seine nächste Runde. Die Tv-Stars
Marina Marx, Tanja Lasch und Jay Khan
treffen sich zur großen Schlagernacht.
Support erhalten die Künstler von Dirk Maron
mit einer grandiosen Wolfgang Petry Show.

Nachdem die Schürzenjäger 2019 ein echtes
Alpenrock Spektakel in Lauter-Bernsbach abgeliefert
haben geht es nach 2 Jahren Pause endlich weiter.

Eine rauchige kräftige Stimme, das ist Marina Marx. In
Florian Silbereisens Show Schlager Champions und
dem Song One night Stand wurde Sie über Nacht zum
Star. Ihr Debütalbum Der geilste Fehler erreichte
sogar die deutschen Album Charts. Begleitet wird Sie
von Tanja Lasch, die Kerstin Ott`s Die immer lacht
coverte und in Deutschland bekannt machte. Bis dato
zählt der Song auf Youtube über sagenhafte 18
Millionen Klicks. Mit Ihren Liedern Marie und Ich sag
nur einmal verzeih ist Tanja aktuell sehr erfolgreich.
Weiter in Lauter dabei ist Jay Khan. Er ist Mitglied
legendären Boygroup US5. Mit US5 verkaufte der
gebürtige Engländer über 12 Millionen Platten. Damit
wurde er und seine Jungs eine der erfolgreichsten
Boygroups international. Zusammen mit Marc
Terenzi arbeitet Jay z.Zt. am Bandprojekt TEAM5. Sie
updaten internationale Megahits in die deutsche
Sprache und verleihen den Songs neuen Style. Last
not but least Dirk Maron gibt die Songs von Wolle
Wolfgang Petry zum besten. Er sieht seinem Original
täuschend ähnlich und singt alles 100% live.
Gassenhauer wie Verlieben, verloren, Der Himmel
brennt oder Wahnsinn werden begeistern.
Abschließend könnte es in Lauter auch noch eine
Premiere geben. Die Besucher dürfen gespannt sein.
Swen Espig von erzlight events ist selbst ein
begeisterter Konzertgänger.

Vorzugsweise besucht er kleine Konzerte bis 1000
Gäste und fügt hinzu "ich möchte dem Künstler bei
seinem Auftritt in die Augen schauen können". Genau
an dieser Stelle setzt er mit seiner Veranstaltung
unter dem Motto DEINE STARS HAUTNAH an. Mit der
Festhalle im OT Lauter wurde eine Location gefunden
welche wie geschaffen ist für ein solches Event. In
Clubatmosphäre erlebt der Besucher die Stars
hautnah. Nach 2 Jahren Pandemie ist das Interesse
derzeit riesengroß. Bei Redaktionsschluss sind
bereits 3/4 der Tickets vergriffen. Die begehrten
Karten gibt es im Museum der Lautergold Paul
Schubert GmbH, August-Bebel-Str. 5 in 08315
Lauter-Bernsbach oder auf www.starshautnah.de

Es gibt keine Corona Zutrittsbeschränkungen mehr in
der Festhalle Lauter-Bernsbach. Das heißt, am
Einlass muss kein Impf-, Genesungs- oder Test
Nachweis vorgezeigt werden. Für die Nutzung des
gastronomischen Angebots gelten keine
Beschränkungen.

Für alle Fans der Lauterer Vogelbeer Roster gibt es
auch gute Nachrichten. Die Mitglieder der Feuerwehr
haben sich dazu bereit erklärt die köstlichen
Würstchen bei dieser Veranstaltung zu grillen. Dafür
ein herzliches Dankeschön von den Initiatoren. An
dieser Stelle möchte Andreas Häret Chef der
Feuerwehr gerne für neue Mitglieder zur aktiven
Abteilung sowie der Jugendfeuerwehr werben.
Treffen ist immer Donnerstags um 18 Uhr am
Gerätehaus im Ortsteil Lauter. Komm einfach vorbei
und informiere Dich.

Ansprechpartner | Anja Kaufmann | mail:
anja@starshautnah.de

erzlight events | Wettinerstr. 20, 08280 Aue |
www.starshautnah.de | mail: info@starshautnah.de



GVR Bau GbR  ·  Staatsstraße 55  · 08315  Lauter-Bernsbach

E-Mail: gvrbau@gmail.com

* Garten- und
  Landschaftsbau

* Baumfällung

* Baum- und
  Heckenbeschnitt

* Innenausbau

03771 1239808  ·  0151 40161571  ·  0152 51604820 

Schriftarten: Autumn und Segoe UI
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KONTAKT:
Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach
Rathausstr. 11 • 08315 Lauter-Bernsbach • Tel.: 03771 7031-0

Hier könnte

stehen !
Ihre Anzeige



Tel. 03771 5955050

O B E R P F A N N E N S T I E L
H A A R S C H N E I D E R E I

Auer Str. 75
08315 Lauter-Bernsbach

JÖRG SEIFERT
R E C H T S A N W A L T

Rechtsanwalt Jörg Seifert

Fachanwalt für Familienrecht

Familienrecht I Verkehrsrecht I Erbrecht I Allgemeines Zivilrecht

Erlaer Straße 7
08340 Schwarzenberg
Telefon 03774-7389068
E-Mail info@familien-anwalt-seifert.de
Website www.familien-anwalt-seifert.de

GGUUNNTTHHEERR
AAUUTTOO SSEERRVVIICCEE

KFZ-MEISTERBETRIEB

Qualität zu
fairen Preisen

alle PKW-Typen

Oldtimerrestaurierung

Reparatur aller Fahrzeuge

Karosserieinstandsetzung

Scheibenservice

Reifenservice

TÜV / AU

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:                   09.00 bis 12.00 Uhr

Inh. Karsten Günther

Beierfelder Straße 51
08315 Lauter-Bernsbach

Tel.: 03774 - 86 999 50
Fax: 03774 - 86 999 60
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Antonsthaler Str. 20a, 08315 Lauter-Bernsbach

03771

258317

& &&  MMIIEETTWWAAGGEENN
-Patientenbeförderung-

 

GAS - WASSER - HEIZUNG - DACH

SANITÄR und Dachklempnerei

Wasser - Gas - Heizung

Meisterbetrieb Frank Röder

Tel.: 03771/554666          Fax.: 03771/565822
Funk: 0172/7709332

- Arbeiten im Sanitär- und Heizungsbereich

- Heizungsanlagen für feste Brennstoffe

- Heizungswartung

- alternative Energien

- Renovierung von Bad und WC

- Dachsanierung aller Dachbeläge
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08340 Schwarzenberg · Lindenstraße 1 · Tel.: 03774 23053
www.rfe-schwarzenberg.de

Wir liefern und schließen
Ihre Geräte
betriebsfertig an!

Smartphone-

Reparatur
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TAXI
&

PATIENTENBEFÖRDERUNG

SCHUBERT
Tel.: 03774 63032

Grünhainer Straße 24a   08315 Lauter-Bernsbach

seit 1961 in Bernsbach

Direktabrechnung mit allen Krankenkassen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben.

www.Taxi-Schubert-Bernsbach.de
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Rathausstraße 6   08315 Lauter-Bernsbach

Telefon: 03771 / 313 939 5
E-Mail: mobilfunkshop.lauter@googlemail.com

Zeigen Sie ihrem

ROTE KARTE!

... Wir vergleichen - Sie sparen ...

Energieanbieter die

•	Flughafentransfer
•	Patientenfahrten
•	Fahrten zur Chemotherapie
•	Fahrten in die Tagesklinik

Tel. 03774 – 3 41 73

Lauter-Bernsbach OT Bernsbach

 
 

Alles aus einer Hand 
 
 

     * Unfallinstandsetzung/Karosseriearbeiten 
     * Hauptuntersuchung / AU (TÜV, Dekra) 
     * Fahrzeugwartung / Inspektion 
     * Reparaturen aller Art 
     * elektronische Achsvermessung 
     * Leistungsmessung auf Prüfstand 
     * Neu- und Gebrauchtwagen 
        u.v.m. 
 
         Auto Scharf Am Lauterer Bahnhof 1                     Tel. 03771-54441 
         Tobias Scharf 08315 Lauter-Bernsbach                Fax: 03771/553756 
 

 

 

autodienst-scharf@t-online.de

 
 

Alles aus einer Hand 
 
 

     * Unfallinstandsetzung/Karosseriearbeiten 
     * Hauptuntersuchung / AU (TÜV, Dekra) 
     * Fahrzeugwartung / Inspektion 
     * Reparaturen aller Art 
     * elektronische Achsvermessung 
     * Neu- und Gebrauchtwagen 
        u.v.m. 
 
         Auto Scharf Am Lauterer Bahnhof 1                     Tel. 03771-54441 
         Tobias Scharf 08315 Lauter-Bernsbach                Fax: 03771/553756 
 

 

 

Unsere aktuellen Beratungszeiten vor Ort:
Mo / Mi / Fr: 9.00–12.00 Uhr

Di / Do: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 

Schmetterling Reise-Eck 
„Die Reiseprofis in Lauter-Bernsbach”

Ernst-Schneller-Straße 10 I 08315 Lauter-Bernsbach
Tel.: 03774 - 8690433 I Fax: 03774 - 8690434

Whatsapp: 0170 - 2449099
Email: info@reiseeck-bernsbach.de 

www.reiseeck-bernsbach.de

UNSER REISETIPP:

ÖSTERREICH 
ist ein Land mit vielen Facetten und 

lockt im Sommer mit seiner beeindruckenden 
Bergwelt, glasklaren Seen und 

bezaubernden Städten.

Mit seinem scheinbar unbegrenzten 
Angebot an Freizeitaktivitäten bietet 

Österreich für jeden genau das Richtige.

Wir beraten Dich gerne in unserem Reisebüro.
Hierfür bitten wir um Terminvereinbarung!
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